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Baumschlager
Hutter

Ohne spezielle Angaben gilt generell

Sémtliche Masse sind Rohmasse (mit Ausnahme von Fertigkoten der Boden und Leibungsmasse von Wandéffnungen in
Aussenwanden mit Aussenddmmung oder hinterliifteter Fassade) und vom Unternehmer auf eigene Verantwortung am Bau
zu kontrollieren. Ansonsten sind Fertigmasse speziell gekennzeichnet. Massdifferenzen sind unverziiglich der Bauleitung zu
melden. Wird dies unterlassen, haftet der Unternehmer fiir die Folgeschaden.Sind Fachplaner fiir die Dimensionierung der

Beton- und Stahlbetonarbeiten, Armierungen, Dillatations- und Arbeitsfugen oder Aussparungen fiir haustech-nische
Installationen an der Planung beteiligt, gelten die Angaben und Plane der entsprechenden Fachplaner.Differenzen zu den
Architekturplane sind unverziiglich der Bauleitung zu melden. Wird dies unterlassen, haftet der Unternehmer fiir die
Folgeschaden.Wenn nicht anders angegeben sind sichtbare Betonkanten scharfkantig auszufiihren. Tirhdhen gelten ab OK
fertigem, hoherem Boden bzw. Schwelle bis UK rohem Sturz. Fertige Fensterhthen gelten ab OK fertiger Briistung bzw.

Schwelle bis UK Sturz oder Sturzblende (ohne Verputz). Rohe Fensterhdhen gelten ab OK roher Briistung bzw. Boden bis
UK rohem Sturz. Raumhohen gelten ab OK fertigem Boden bis UK roher Decke. Hohenangaben in  Grundrissen und
Schnittplénen sind in jedem Falle miteinander zu vergleichen und zu priifen. Massdifferenzen sind unverziglich dem Planer
zu melden. Fehler aufgrund Nichtbeachtung der Angaben gehen zu Lasten des Unternehmers.

Projekt

OK fertiger Boden EG
+0.00 =405.50 m.i.M

Uberbauung Erlen

Erlenstrasse 9434 St. Gallen AuSG |
Planungsstufe
Ausflihrungsplanung -
841/59%
Planinhalt -

618102_Erlen Au

Grundriss - HAUS A - 6.0G

Datum
Freitag, 9. Juli 2021

Bauherrschaft

Projektadresse:

Erlenstrasse, 9434 Au SG
Grundstiicksnummer: 152, 153, 158,
1269, 1779, 1920, 1999, 2066

Curiger Immobilien
Oberfahrstrasse 4
9434 - St. Gallen Au SG
+4152 3641010
hpc@curiger.eu

Architektur | Projektleitung:

Bauleitung:

Baumschlager Hutter Partners Ziirich
Stauffacherstrasse 101

CH - 8004 Zirich

+4144 512 97 50

PPM Baumanagement AG
Rittmeyerstrasse 13
CH-9014 St. Gallen

+41 7122790 30

Projekt Phase

Verfasser Planinhalt Nummer Bauteil Freitext Index Planungsstufe

618102 | Wohnbau | Uberbauung Erlen

618102 AP A-ARC GR 020 Haus A G Ausfiihrung
Index | Anderung Architekt Datum
A Alle Fenster Anderung Leibungstiefe und Fensteranschlage, Wegfall Aussparungen in Fensterleibungen 05.02.2021
B Waschtische Anpassungen Grossen und Unterbau Lavabos / Grésse Lavabos auf Untertisch 11.02.2021
C Bad -Wandstérke Garderobnische der Wohnungen _3C Riickwand neu 10cm bisher 15¢cm / Garderobenische 60cm 09.03.2021
D Wand zw. Bad und Zi Whg Typ B, Mauerwerk, alt GK-Wand Entfall Schachtwand Liftung Treppenauge Entwésserung Loggia — Loggiafenster Unterteilung 22.04.2021
E Vorsatzschale/Nische, Schachte Liiftung, Nasszellen Ablauf, Brandschutz, Masketten 18.06.2021
F Heizung, Elektro Verteilkasten 23.06.2021
G Masketten , MW Schwedenschnitt Trockenbauwande ~ Sanitar Badwanne Einlauf ~ Loggiafenster Stiitzenposition  Elektro, Heizung 09.07.2021

PLANLEGENDEN:

ALLE MASSE SIND ROHMASSE UND VOM UNTERNEHMER AM BAU ZU KONTROLLIEREN

BETON Sw SCHWELLENHOHE FB FERTIG BODEN
BACKSTEIN BR BRUSTUNGSHOHE RB ROH BODEN
KALKSANDSTEIN ST STURZHOHE RD ROH DECKE
BETONFERTIGELEMENTE OK OBERKANT UKD UNTERKANT DECKE
MORTEL, GIPS UK UNTERKANT F. FERTIG

AK AUSSERKANT R. ROH
DAMMSTOFFE
NATURSTEIN TUR- UND FENSTERHOHEN GEMESSEN AB OK FERTIG HOHEREM BODEN,

SPERRSCHICHT SCHWELLE, bzw. FENSTERBANK BIS UK ROH STURZ.

KURBEL KS KUHLSCHRANK BA BODENABLAUF
MOTOR / ELEKTROANTRIEB BO BACKOFEN NU NOTUBERLAUF
LEERROHR FUR ELEKTROANTRIEB KH KOCHHERD FS FALLSTRANG
DREHKIPP-FLUGEL Mi MIKROWELLE PU PUTZOFFNUNG

ST STEAMER KA KANALISATIONSANSCHLUSS

GS GESCHIRRSPULER DW DACHWASSERLEITUNG
KLAPPLADEN

WM WASCHMASCHINE DIL DILATATION
SCHIEBELADEN

WT(TU) WASCHETROCKNER (TUMBLER) LS LICHTSCHACHT
LAMELLENSTOREN

RL-WT RAUMLUFT-WASCHETROCKNER
VERBUNDRAFFSTOREN

RAD RADIATOR
SONNESTOREN (MARKISE)

HTR HANDTUCHRADIATOR
SENKRECHTBESCHATTUNG (STOFF)
BETONFENSTERBANK
METALLFENSTERBANK
BETON-/ ZEMENTSCHWELLE
TURSCHLIESSER INST INSTALLATIONSCHACHT PT PANZERTURE
BRANDSCHUTZTURE MIT ZULASSUNG SAV SANITARVERTEILUNG PD PANZERDECKEL
WASSERLOSCHPOSTEN BHV BODENHEIZUNGSVERTEILUNG NA NOTAUSSTIEG
HANDFEUERLOSCHER ELV ELEKTROVERTEILUNG FR FLUCHTROHRE
RAUCH- UND WARMEABZUG KRL KONTROLLIERTE RAUMLUFTUNG ov UBERDRUCKVENTIL
NOTLEUCHTE VA VENTILATIONSAGGREGAT

TC TROCKENKLOSETT
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Fläche
140'967.51 m² 
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